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Weite re  Wet te r in fos  - Le tz te  Se i t e  

FAMILIE-EXTRA 

Huna - Uralte 
Lebensregeln 
Stosscn wir die Fenster  unse
res Lebens  weit auf, m a c h e n  
wir uns  a u f  die Reise zu u n s  
selbst. Seite 10  

rjjEHHH 
Intensives Arbeitsjahr 
des Hilfswerks 
R U G G E L L :  D a s  Hilfswerk Liechtenste in  lud 
seine Mitgl ieder  vergangenen  Samstagabend  
z u r  Kommissionsversammlung nach  Ruggel l  
ein. Zahlre iche  Mitgl ieder  nu tz ten  diesen A n -
lass, um ü b e r  vergangene,  laufende u n d  zukünf 
tige Projekte  z u  diskut ieren u n d  Lösungen fü r  
P rob leme  zu  finden. Seile  2 

Bildung geht uns 
alle an! 
V A D U Z :  A m  Par te i tag vom 20. M ä r z  stellte d ie  
FBPL-Landtagsfrakt ion  eine Broschüre  vor,  in 
welcher  sich die Landtagsabgeordne ten  mit  A k 
tuali täten d e r  Landespolit ik ause inanderse tz
ten. H e u t e  veröffentl ichen wi r  d ie  Stellung
n a h m e  von  Alois Beck z u r  l iechtensteinischen 
Bildungspolitik. Sei le  3 

Kulturzeugnisse 
vernetzen 
W E R D E N B E R G :  Vor  r u n d  vier  Jahren  w u r d e  
d a s  Schloss Werdenberg  - es ist im Eigen tum 
d e s  Kantons  St. Gal len  - d e m  A m t  für Kul tur  
unterstell t .  Nach  d e r  Aussiedlung des  «Rhein
museums» ist neu  e in  M u s e u m  für  Kantonsge
schichte eingerichtet  worden.  B e d e u t u n g  u n d  
Nutzung  d e r  historischen B a u t e  - jeweils von 
Apr i l  bis E n d e  O k t o b e r  d e r  Öffent l ichkei t  zu
gänglich - sollen a t t rakt iver  u n d  vielseitiger 
werden,  me in te  Regierungsrät in  Kathr in  Hi lbe r  
als zuständige «Kulturministerin», anlässlich 
d e r  Saisoneröffnung v o m  Frei tagabend.  Seile  7 

Vorarlberg: Mehrheiten 
bleiben unverändert 

B R E G E N Z :  Die  grösste  Über ra schung  d e r  
Vorar lberger  Gemeindewah len  ist, dass sich in 
Vorarlbergs K o m m u n e n  nicht allzu viel ä n d e r n  
wird: D ie  Freiheitl ichen k o n n t e n  insgesamt 
k a u m  zulegen, die Ö V P  hielt ih ren  S t immenan
teil. In allen 96 Vorar lberger  G e m e i n d e n  fanden  
ges tern  Wahlen  z u r  Geme indeve r t r e tung  stat t ,  
in 66 K o m m u n e n  zusätzlich eine Bürgermeis ter-
Direktwahl .  I m  Landcsschni t t  bewegte  sich 
nicht  allzu viel. Seite 9 

EU-Afrika-Gipfel berät 
über Partnerschaft 
K A I R O :  D i e  Staats- u n d  Regierungschefs  d e r  
E U  und  Afr ikas  wollen heu te  M o n t a g  in Ka i ro  
erstmals gemeinsam e i n e n  Dia log  au fnehmen .  
A m  Sonntag  ber ie ten  die EU-Aussenminis tc r  
ü b e r  letzte Detai ls  e ines  Aktionsplans.  I m  Mit
te lpunkt  d e s  zweitägigen EU-Afr ika-Gipfels ,  
d e r  heute  M o n t a g  beginnt ,  s teht  d i e  Suche nach  
e ine r  Balance zwischen wirtschaftlichen u n d  
politischen Re fo rmen  in Afrika.  Sei le  19 

Usu spuckt Asche und 
Gestein 
T O K I O :  E i n  e r n e u t e r  heft iger Ausbruch  d e s  
nordjapanischen Vulkans Usu  h a t  a m  gestrigen 
Sonntag  d ie  Bevölkerung  wei ter  in A t e m  gehal
ten. D e r  732 M e t e r  h o h e  B e r g  schleuder te  
Aschc,  D a m p f  und  heisse Ges te insbrocken  in 
die Luft. Letzte Se i le  

Ehrgeizige Visionen in 
Gamprin-Bendern 

Industriegebiet vergrössern, Post-Kreuzung entschärfen und Zufahrt zum Rheindamm neu regeln 

In Bendern herrscht grosser 
Bedarf an Industrieland. An
fragen von Interessenten müs
sen meist negativ beantwortet 
werden. Nun wird die Vergrös-
serung des Industriegebiets ge
prüft. Zudem soll die Zufahrt 
zur Ära neu geregelt und auch 
die baufällige Brücke über den 
Kanal ersetzt werden. Gleich
zeitig wird geprüft, wie der un-
fallträchtige Verkehrsknoten
punkt bei der Post entschärft 
werden könnte. 

A d i  Lippuner 

Die positive wirtschaftliche E n t 
wicklung ist in d e r  G e m e i n d e  G a m 
pr in-Bendern spürbar .  Das  Indu
striegebiet Süd verfügt n u r  noch 
ü b e r  zwei Parzel len,  eine mi t  gut  
1800 und die a n d e r e  mi t  1200 Klafter  
Boden.  Anf ragen  von  Interessen
ten, die ihr U n t e r n e h m e n  d o r t  a n 
siedeln möchten ,  müssen  meis tens  
abschlägig bean twor te t  werden.  Die  
Gemeindeverantwor t l ichen suchen 
deshalb nach Lösungen,  um das  In
dustriegebiet  zu vergrössern.  

Ins Auge gefasst wird das Geb ie t  
Rheinau,  zwischen d e m  Binnenka
nal und  d e m  Rhein ,  im Bereich d e r  
Rheinbrücke  Rich tung  Haag.  Aller
dings sind die rechtl ichen Fragen 
noch  offen u n d  d ie  nötige Z o n e n -
p lanänderung  noch  nicht  in Angriff 
genommen .  

Staus und Unfälle 
Gleichzeitig sind verschiedene 

weitere Prob leme anhängig. Die  
Verkehrssi tuat ion im Bereich Post 
u n d  Zufahr t  z u m  R h e i n d a m m  ist, 
insbesondere w ä h r e n d  den  Z u -  und 

Die Kreuzung bei der Post in Bendern soll durch den Bau eines Kreisels entschärft werden. Eine Umsetzung des Vor
habens ist erst möglich, wenn sämtliche Abkliirungen in diesem Gebiet getroffen sind. (Bild: adi)  

Wegfahrzeiten d e r  Werktätigen,  al
les ande re  als einfach. Wegen d e r  
vielen Abzweigungen k o m m t  e s  auf  
dieser  Kreuzung  i m m e r  wieder  z u  
Unfällen.  Je  n a c h  Tageszeiten gibt 
es  auch  k le inere  Staus. 

Mehr Platz für die Ära 
Mit Blick a u f  d e n  Ausbau d e r  A b 

wasserreinigungsanlage ( Ä r a )  B e n 
dern,  dor t  w i rd  gegenwärtig d a s  
Verwal tungsgebäude aufgestockt ,  
zu e inem s p ä t e r e n  Ze i tpunkt  en t 
s tehen weitere. Reinigungsstrassen,  
sollte die Z u f a h r t  besser geregel t  
werden.  D e r  Gemeindevors t ehe r  
D o n a t  Oehr i  e rk l ä r t e  a u f  Anfrage ,  
dass d ie  Idee e i n e r  Zufahrtss trasse 
a m  Fusse des R h e i n d a m m s  geprüf t  
werden  müsse. In diesem Z u s a m 
m e n h a n g  steht  auch  die Verlegung 

d e s  Landeswerkhofes  nach G a m -
pr in  z u r  Debat te .  So könn te  für  d i e  
Ä r a  d e r  dr ingend nöt ige Platz  ge 
schaffen werden .  Die  Umse tzung  
d iese r  Vorhaben  hät te  z u r  Konse
quenz ,  dass für  d e n  Schiessstand e in  
n e u e r  Platz gesucht  w e r d e n  müsste .  

E ine  Verkehrsentf lechtung auf  
d e m  R h e i n d a m m  sei d r ingend  
nötig,  sagte  D o n a t  Ochr i .  D i e  Z u 
fahr t  z u r  Ä r a  u n d  z u m  Landeswerk-
h o f  ist n u r  ü b e r  d e n  R h e i n d a m m  
möglich. Un l i ebsame  Ause inander 
se tzungen zwischen Fussgängern,  
Rad fah re rn  u n d  d e n  Au to fah re rn  
k o m m e n  desha lb  i m m e r  wieder  vor.  

Neue Brücke 
W e r  z u m  R h e i n d a m m  will, m u s s  

ü b e r  die Kanalbrücke.  Diese  sollte, 
wie d e r  A m t l e i t e r  -Stel lverteter  d e s  

Tiefbauamtes, Werner  Kutschera.  
a u f  Anfrage  bestätigte dringendst  e r 
setzt werden.  «Wir müssen das ge
samte  Gebie t  in unsere Planung mi t 
einbeziehen u n d  dies ist ers t  m ö g 
lich, wenn die Gemeinde  G a m p r i n  
alle Abklärungen getroffen hat .» 
D a n n  könne  die Projektierung für 
die Verkehrsentflechtung, die Z u 
fahrt  zur  Ä r a  u n d  d e n  Neubau  d e r  
Brücke in Angriff g e n o m m e n  w e r 
den.  Auf  diesen Zei tpunkt  sei es  
d a n n  auch möglich, die da fü r  nötigen 
Kredi te  im Landtag zu  beantragen.  

Sofern d ie  G e m e i n d e  die nöt igen  
Abk lä rungen  speditv treffe, sei für  
d a s  Tiefbauamt  e ine  Umse tzung  in
ne rha lb  d e r  nächsten zwei J ah re  
denkba r ,  an twor te te  Kutschera auf  
d ie  Frage, w a n n  die Ideen  umgesetz t  
w e r d e n  können .  

Liechtensteiner Medaillen-Flut 
Kombi-Gold für Büchel und Schädler - Slalomsilber für Ganahl 

Für eine wahre Medaillen-Flut bei 
den Schweizer-Meisterschaften der 
Alpinen sorgten Liechtensteins Ski-
Asse.  Nachdem Marco Büchel (im 
Bild links) bereits den Titel in der 
Abfahrt und im Kiesenslalom ge
wann und Birgit H e c b  Silber im 
Riesenlorlauf holte, schlugen die 
LS V-Liiufer gestern erneut zu. Mar
c o  Büchel und Tamara Schädler 
(rechts) holten Gold in der Kombi

nation und Markus Ganahl (Milte)  
gewann Silber i m  Slalom. 

Mit drei Goldmedai l l en  war  M a r c o  
Büchel d e r  erfolgreichste Teilneh
m e r  a n  d e n  Schweizer  Meisterschaf
ten 2000 und ist dami t  d e r  e r s t e  
Liechtensteiner  d e r  den  Titel in d e r  
Abfahr t ,  im Riesensla lom u n d  in 
d e r  Kombinat ion  gewinnen konn te .  
D e r  wit terungsbedingt  abgesagte 

Super -G wird k o m m e n d e n  Fre i tag  
in E m s  nachgehol t  u n d  auch d o r t  
gilt d e r  Balzner  als d e r  grosse Favo
rit. 

Mit  Go ld  in d e r  Kombinat ion  h a t  
T a m a r a  Schädler  für  e i ne  grosse  
Überraschung,  a u s  Liechtens te iner  
Sicht, gesorgt. Im  Sla lom ze ig te  
M a r k u s  G a n a h l  e inmal  m e h r  se in  
riesiges Potential  u n d  ho l te  S i lber  
ins Fürs tentum.  Sei le  11 

Voruntersuchung 
gegen Dr. Dr. 
Herbert Batliner 
D e r  v o m  Fürs ten tum Liechtenstein 
z u r  Aufklärung d e r  Geldwäsche-
Vorwürfe eingesetzte Sonderstaats
anwalt  Kurt Spitzer ha t  nach 
Angaben  des  Wiener  Nachrichten
magazins «profil» eine gerichtliche 
Voruntersuchung gegen den  Vadu-
ze rTrcuhände r  Herber t  Batliner b e 
antragt. Dies  geht  aus einer Meldung  
d e r  österreichischen Nachrichten
agentur  A P A  von gestern hervor.  

D e r  Verdacht  laute  a u f  Ge ldwä
scherei.  Lau t  e inem «profil» vorlie
genden  Bericht  d e r  Staatsanwal t 
schaft  - so e i n e  Vorausmeldung d e s  
Magazins - a n  das l iechtensteini
sche Justizministerium (da t i e r t  m i t  
15. März)  g e h e  es  dabei  u m  Finanz
t ransakt ionen d e s  ecuador ian i -
schen Drogenbarons  Jorge  H u g o  
Reyes-Torres. L a u t  d e m  Bericht  d e r  
Staatsanwaltschaft  h a b e  die G a t t i n  
des  Drogenbosses  1990 «persönlich 
be i  Dr .  Dr. H e r b e r t  Bat l iner  vorge
sprochen«,  u m  Stif tungen z u  g rün 
den ,  s o  «profil». 
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